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Beteiligung derÖffentlichkeitbei der Umsetzungder EG-WRRL -
unterschiedliche Ansätzeim Vergleich

Anmeldung
Schicken Sie Ihre Anmeldung bitte schriftlich an dieATV-DVWK. Bei vielen unserer Veranstaltungen ist dieTeilnehmerzahl begrenzt, es wird die Reihenfolge despostalischen Eingangs berücksichtigt. Als verbindlicheAnmeldebestätigung erhält der Teilnehmer die Rechnungüber die Teilnahmegebühr.
Abmeldung
Bei schriftlicher Abmeldung bis 14 Tage vor der Veranstal-tung wird die Teilnahmegebühr (abzüglich 10% Bearbei-tungsgebühr) zurückerstattet. Bei kurzfristigerer Abmel-dung (Datum des Poststempels) muss die Teilnahmegebührin voller Höhe berechnet werden. Sie ist auch in vollemUmfang fällig, wenn der Teilnehmer ohne Abmeldungnicht auf der Veranstaltung erscheint.
Teilnahmegebühr
Die Rechnung gilt gleichzeitig als Teilnahmebestätigung.Bitte zahlen Sie die Teilnahmegebühr erst nach Erhaltunserer Rechnung. Ein Lehrgang kann nicht auf mehrereTeilnehmer aufgeteilt werden. Eine Teilbelegung führtnicht zu einer Preisreduzierung.
Haftung
Die ATV-DVWK kann bei Vorliegen höherer Gewalt oderbei ungenügender Beteiligung die Veranstaltung absagen.Bereits gezahlte Gebühren werden erstattet. WeitergehendeAnsprüche gegen den Veranstalter bestehen nicht. EineHaftung für Personenschäden, Beschädigungen, Gegen-stände und Kraftfahrzeuge ist ausgeschlossen.
Veränderungen der Veranstaltung
Veranstaltungen können in Ausnahmefällen gegenüberder Ausschreibung verändert werden. Dies kann zu einerAktualisierung des Inhalts, des Ablaufs, zu Dozenten-wechsel oder zu Preisveränderungen führen. DieseVeränderungen berechtigen nicht zum Rücktritt.
Copyright
Das Copyright der Lehrgangsunterlagen liegt bei derATV-DVWK bzw. bei den Dozenten. Ohne vorherigeschriftliche Zustimmung dürfen die Unterlagen wedernachgedruckt noch vervielfältigt werden.
Ansprechpartner
ATV-DVWK Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft,Abwasser und Abfall e.V. � Monika VoigtTheodor-Heuss-Allee 17 � 53773 HennefTel.: 0 22 42/ 8 72-201 � Fax: 0 22 42/ 8 72-135E-Mail: voigt@atv.de � Internet: www.atv-dvwk.de

Geschäftsbedingungen/ Ansprechpartner

27. April 2004
Kassel

WASSERRAHMENRICHTLINIE
S E M I N A R E

*) Fördernde ATV-DVWK-Mitglieder erhalten 30 % Rabatt.
Preisänderungen und Irrtümer vorbehalten.
Preise inkl. MwSt, zzgl. Versandkosten.

ATV-DVWK-Arbeitsbericht WRRL
Relevante Themenbereiche der WRRL -Handlungsbedarf aus Sicht der ATV-DVWKATV-DVWK-Projektgruppe �KoordinierungAktivitäten Wasserrahmenrichtlinie�Januar 2003, 79 Seiten, broschiert, DIN A4,ISBN 3-924063-37-0 * 30,00
ATV-DVWK-Arbeitsbericht GB-1
Formen und Strukturen der Fließgewässer - EinHandbuch der morphologischen FließgewässerkundeDr. Elmar BriemAugust 2002, 135 Seiten, 54 Abbildungen, 24 Farbfotos,10 Tabellen, broschiert, DIN A4,ISBN 3-936514-01-1 * 40,50
ATV-DVWK-Arbeitsbericht GB-1
Gewässerlandschaften der BundesrepublikDeutschlandDr. Elmar BriemFebruar 2003, ISBN 3-924063-33-8 *  98,00
ATV-DVWK-Arbeitsbericht GB-5.6
Gewässergütesimulation unter Berücksichtigungvon Tagesganglinien diffuser Nährstoffeinträge -Ein Instrument für die fließgewässerbezogeneBewirtschaftung von EinzugsgebietenApril 2002, 104 Seiten, broschiert, DIN A4ISBN 3-935669-85-2 * 40,00
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Beteiligung der Öffentlichkeitbei der Umsetzung der EG-WRRL
unterschiedliche Ansätze im Vergleich
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9515/04
Aus dem Inhalt
Die Beteiligung der Öffentlichkeit ist ein integraler
Bestandteil der effektiven Umsetzung der EG-Wasserrah-
menrichtlinie. Neben der Information und Anhörung
fordert die Richtlinie auch eine möglichst frühzeitige
aktive Beteiligung der Öffentlichkeit am gesamten Umset-
zungsprozess. Das europäische Leitlinienpapier zur Betei-
ligung der Öffentlichkeit, das im Rahmen der Gemeinsa-
men Strategie zur Umsetzung der Wasserrahmenricht-
linie erarbeitet wurde, konkretisiert die Anforderungen
der Richtlinie. Es zeigt zudem Möglichkeiten sowie Bei-
spiele für die Durchführung in der Praxis auf. Das Seminar
stellt die unterschiedlichen Ansätze und bisherigen Erfah-
rungen in der Praxis in Bezug auf die Einbeziehung der
Öffentlichkeit bei der Implementierung der Richtlinie dar.
Dabei sollen Erkenntnisse sowohl auf nationaler und wie
auf internationaler Ebene vorgestellt und diskutiert
werden.

Zielgruppe
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus Behörden, Städ-
ten und Gemeinden, Umwelt- und Wasserwirtschafts-
verbänden und Ingenieurbüros, in deren Aufgabenbe-
reich die Umsetzung der Wasserrahmenrichtlinie fällt.

Programm:
09:30 BegrüßungHeide Jekel, BMU, Bonn
09:35 Einführung in Artikel 14 WRRL und dasCIS-LeitlinienpapierHeide Jekel, BMU, Bonn
Praxis und Erfahrungen aus den Ländern
10:00 Neue Wege im Gewässerschutz � Das Kooperations-modell Schleswig-HolsteinSabine Rosenbaum, Ministerium für Umwelt,Natur und Forsten, Kiel
10:35 Erfahrungen bei der Information und aktivenBeteiligung in ThüringenHolger Diening, Thüringer Ministerium fürLandwirtschaft, Naturschutz und Umwelt, Erfurt
11:10 Kaffeepause
11:30 Informieren, Beteiligen, Kooperieren � Verständigungüber die WRRL in BayernDr. Werner Wahliß, Bayerisches Staatsministerium fürUmwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz, München
12:05 Die Beteiligung der Öffentlichkeit bei der Umsetzungder WRRL in Nordrhein-WestfalenN. N.
12:40 Mittagessen
Was erwarten die Betroffenen?
14:00 Erwartungen der Natur- und Umweltschutzverbändean die Beteiligung der Öffentlichkeit bei derUmsetzung der WRRLBettina Keite, NABU, Bonn
14:35 Landwirtschaft als Kooperationspartner �Einbindung der landwirtschaftlichen FachbehördenRegina Asendorf, Landwirtschaftskammer Hannover
15:10 Kaffeepause
Internationale Ansätze und Forschungsvorhaben
15:30 Das europäische Harmonicop-Projekt � Nur einweiteres Handbuch zur Öffentlichkeitsbeteiligung?Dr. Dagmar Ridder, Universität Osnabrück
16:05 Grenzüberschreitende Zielgruppenermittlung an derLausitzer NeisseMelanie Muro, Technische Universität Berlin
16:40 AbschlussdiskussionHeide Jekel, BMU, Bonn
ca. 17:00  Ende der Veranstaltung


